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Lupiluu sorgt für Begeisterung
Kinder der Werdauer Kita „Schöne Aussicht“ nehmen neues Spielgerät in Beschlag

Für Kinder und Mitarbeiter der Werdauer Kindertagesstätte „Schöne Aussicht“ war am 26. 
September ein ganz besonderer Tag. Denn sie durften einen nagelneuen Spielplatz in Beschlag 
nehmen. Obgleich die Taufe, die mit überaus stabilen Wasserbomben vorgenommen wurde, 
nicht auf Anhieb gelang, stürmten viele der 54 Kinder im Alter von zwei bis sieben Jahren kurze 
Zeit später die neue Anlage. Gebaut und landschaftlich gestaltet haben „Lupiluu“, so der Name, 
der durch einen Wettbewerb ausgelost wurde, die Werdauer Firma Gutsche und die
Freiholzgestaltung Stephan Drese aus Seelingstädt. Begleitet und finanziert wurde das Projekt 
vom Gebäudemanagement der Stadtverwaltung Werdau.  
In die Umgestaltung des Außengeländes inklusive neuer Spielanlage hat die Stadt Werdau 
knapp 30.000 Euro investiert. Hintergrund war die Sperrung des alten Großspielgerätes, das 
nicht mehr wirtschaftlich reparabel war. Damit verbunden war der Rückbau der viel zu großen 
Fallschutzfläche, somit die Minimierung der Unterhaltungskosten für Fallschutzkies und die aus 
Sicherheitsgründen notwendige Baumfällung.  
Das neue Spielparadies entstand aus natürlichen Materialien wie Robinie sowie 
naturbelassenen Farben. Zudem wurde die Terrasse geöffnet.  

Lydia
PFLEGEDIENST

Dr.-Külz-Straße 50
08412 Werdau

Tel.: 03761  760 56-36
Fax 03761  760 56-37
email@pflegedienst-lydia.de
www.pflegedienst-lydia.de



  2  Stadt Werdau  |  Amts- und Mitteilungsblatt 11. Oktober 2018

N a c h r u f
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Kameraden

Hauptbrandmeister
Günter Jacob

Seine langjährige Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
Werdau war allzeit von hoher Einsatzbereitschaft und 
Vorbildwirkung gekennzeichnet. Er erwarb sich bleibende 
Verdienste in der Stadt Werdau.

Wir werden ihn in ehrendem Gedenken bewahren.

Oberbürgermeister Die Kameraden der
Große Kreisstadt Werdau Freiwilligen Feuerwehren 
Stefan Czarnecki der Stadt Werdau

Gemeindewehrleiter
Henning Tröger

Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten

an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr 

Die Meldebehörden übermitteln gemäß § 58c Abs. 1 des 
Soldatengesetzes dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März 
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift von 
Frauen und Männern mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden. Diese Datenübermittlung dient 
zur Übersendung von Informationsmaterial.
Mit dieser Bekanntmachung werden alle minderjährigen Frauen 
und Männer, die mit Hauptwohnsitz in Werdau gemeldet sind 
und der Datenübermittlung im März 2019 nicht zustimmen, 
aufgefordert ihren Widerspruch bis spätestens 28. Februar 2019 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die zuständige 
Dienststelle lautet:

Stadtverwaltung Werdau 
Fachdienst Einwohner- und Meldewesen 
Markt 10 – 18
08412 Werdau

Verwaltungsausschuss
Beschluss vom 04.09.2018

Beschluss Nr. VA-14-050
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Werdau beschließt für das 
Haushaltsjahr 2018 überplanmäßige Aufwendungen im Produkt 
11.12.02.00, Sachkonto 443100 (Allgemeine 
Rechtsangelegenheiten, Geschäftsaufwendungen) in Höhe von 
ca. 22.000 EUR zur Erhöhung einer Rückstellung für 
Prozesskosten. Die Deckung ist nur durch eine überplanmäßige 
Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanzierbar.

Technischer Ausschuss
Beschlüsse vom 11.09.2018

Beschluss Nr. TA-14-294
Der Technische Ausschuss der Stadt Werdau beschließt für das 
Haushaltsjahr 2018 überplanmäßige Aufwendungen im Produkt 

52.10.01.00 (Baukontrolle und Maßnahmen der Bauaufsicht), 
Sachkonto 429101 (Aufwendungen für Ersatzvornahmen) in 
Höhe von 51.409,31 EUR. Die Deckung der überplanmäßigen 
Aufwendungen erfolgt aus überplanmäßigen Einzahlungen in 
gleicher Höhe im Produkt 52.10.01.00 (Baukontrolle und 
Maßnahmen der Bauaufsicht), Sachkonto 331101 
(Verwaltungsgebühren aus Ersatzvornahmen).

Stadtratssitzung
Beschlüsse vom 20.09.2018

Beschluss Nr. SR-14-467
Der Stadtrat stimmt der Entlastung des Geschäftsführers der 
Sport und Freizeit GmbH Werdau, Herrn Steffen Pause, für das 
Geschäftsjahr 2017 zu.

Beschluss Nr. SR-14-468
Der Stadtrat stimmt der Entlastung des Geschäftsführers der 
Stadtwerke Werdau GmbH, Herrn Steffen Pause, für das 
Geschäftsjahr 2017 zu.

Beschluss Nr. SR-14-469
Der Stadtrat stimmt der Entlastung der Geschäftsführer der 
Gebäude- und Grundstücksverwaltungs-GmbH, Frau Ines von 
Müller und Herrn Steffen Pause für das Geschäftsjahr 2017 zu.
Beschluss Nr. SR-14-470
Der Stadtrat stimmt der Entlastung der Mitglieder des 
Aufsichtsrates der Gebäude- und Grundstücksverwaltungs-
GmbH Werdau für das Geschäftsjahr 2017 zu.

Beschluss Nr. SR-14-473
Der Oberbürgermeister hat die ordnungsgemäße 
Aufgabenerledigung in den Fachbereichen Finanzverwaltung, 
Fachgruppe Gebäudemanagement sowie Fachbereich 
Stadtentwicklung und Bau, Fachdienst Bauordnung und 
Fachdienst Hoch- und Tiefbau/Ingenieurbau zu gewährleisten. 
Die Umsetzung erfolgt, in dem drei Stellen (unbefristet) in den 
Stellenplan ab Januar 2019 aufgenommen und 
Stellenbesetzungsverfahren durchgeführt werden.

Beschluss Nr. SR-14-474
Der Stadtrat der Stadt Werdau beschließt für die 
Baumaßnahme HW-ID 4965 –
Hochwasserschadensbeseitigung 2013 am Lagsteinbach in 
Werdau, den 1. und 2. Nachtrag in Höhe von insgesamt 
17.568,15 EUR der Firma HSE Bau GmbH, Siemensstraße 2, 
08371 Glauchau, zu bestätigen.

Beschluss Nr. SR-14-478
Der Stadtrat der Stadt Werdau beschließt für die 
Baumaßnahme HW-ID 4932 Ausbau der Dorfstraße in Werdau, 
OT Langenhessen, 2. Bauabschnitt im Rahmen der 
Hochwasserschadensbeseitigung, den 5. Nachtrag und die 
Mehrmengen-aufwendungen in Höhe von insgesamt 
237.017,11 EUR  (Brutto) der Fa. STRABAG AG, Dir. 
Sachsen/Thüringen, Waldstraße 8 in Wilkau-Haßlau zu 
bestätigen. 

Beschluss Nr. SR-14-475
Der Stadtrat der Stadt Werdau beauftragt die Verwaltung mit 
der Erstellung des Entwurfes der 
Straßenreinigungsgebührensatzung.
Grundlage des Entwurfes der 
Straßenreinigungsgebührensatzung ist die Anfertigung einer 
Kosten-Analyse (beinhaltet Kosten pro laufendem Meter, 
Zeitaufwand u. ähnliches). Bei der Kosten-Analyse sollte 
gegenübergestellt werden der Turnus 14-tägig (bisher) oder 4-
wöchig. Diese Kosten-Analyse ist mit dem Entwurf der 
Straßenreinigungsgebührensatzung dem Stadtrat der Stadt 
Werdau spätestens im Dezember 2018 zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

Bekanntmachungen  
der Stadtverwaltung Werdau 
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Beschluss Nr. SR-14-476
Der Stadtrat der Stadt Werdau beschließt für die 
Baumaßnahme Ersatzneubau und Sanierung Stützwand 
Turnhallenstraße mit Sanierung Durchlass Steinpöhlbach, den  
2. und 3. Nachtrag in Höhe von insgesamt 6.034,71 EUR 
(Brutto) zu bestätigen. 
Beschluss Nr. SR-14-477
Der Stadtrat der Stadt Werdau beschließt die frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB, der 
Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB, sowie der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf der 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 37 „Wochenendhausgebiet Stiefelknecht“, 
Werdau, Stand 09/2018. 

Öffentliche Zustellung  
gemäß § 10 Abs. 1 und 2 Verwaltungszustellungsgesetz 

(VwZG) 

Für Forest Royal s.r.o.
zuletzt bekannter Aufenthalt: Schrammstraße 85, 02763 Zittau, 
liegt im Fachdienst Kasse/Mahnwesen/Steuern der 
Stadtverwaltung Werdau, Markt 10-18, 08412 Werdau, Zimmer 
7, folgendes Schriftstück bereit:  

1 Grundsteueränderungsbescheid vom 31.08.2018  
 Buchungszeichen: 5.0100.402461.2 

Das Dokument kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Werdau eingesehen und 
abgeholt werden. Die Dokumente werden durch diese 
Bekanntmachung öffentlich zugestellt. Hierdurch können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste 
drohen können. Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem 
Tag dieser Bekanntmachung zwei Wochen vergangen sind. 

Angebot zum Verkauf 
Randbebauung Friedenssiedlung 

Bebauungsgebiet zur Wohnbebauung  
am Stadtrand von Werdau 

Flurstücke 1501/7  ca. 11.490 m² 
  1501/14  ca. 10.396 m² 

- unbebaut, ehemalige Gartennutzung bzw. Grünland 
- Bebauungsplangebiet Randbebauung Friedenssiedlung (B-
Plan Nr. 26) 

Bevorzugte, ruhige Wohnlage im Grünen und trotzdem 
verkehrsgünstig gelegen (nahe Zwickau/B 175, Anschluss an 
Mitteltrasse/Westtrasse), ÖPNV und Nahversorgung fußläufig 
gut erreichbar. Das Grundstück grenzt westlich an den 
renaturierten Steinpöhlbach und im Osten an die 
Gartengrundstücke der Bestandsbebauung Friedenssiedlung. 
Eine leicht nach Westen geneigte Hanglage sorgt für einen 
unverbaubaren Blick über die Felder Richtung Eichberg über 
Werdau-Nord bis Langenhessen und weiter. 

Verkauf nur ungeteilt an einen Bauträger. Randerschlossenes 
Rohbauland, dinglich gesicherte Leitungsrechte vorhanden. Die 
innere Erschließung des Bebauungsgebietes ist vom Erwerber 
zu realisieren. Es erfolgt keine Kostenbeteiligung durch den 
Verkäufer. Befreiungen vom Bebauungsplan bedürfen der 
Gremienzustimmung und wurden im I. Bauabschnitt des B-Plan-
Gebietes schon bewilligt. 
Mindestgebotspreis 25,00 EUR pro m² 

Der Bieter hat neben dem Preisangebot ein Bebauungskonzept 
mit Zeitplan und einen Finanzierungsnachweis vorzulegen. 
Die Entscheidung über den Zuschlag trifft der Stadtrat der Stadt 
Werdau. Eine Verpflichtung zur Zuschlagserteilung besteht 
nicht. Auslagen werden nicht erstattet. 

Angebote im verschlossenen und mit „Angebot 
Friedenssiedlung“ gekennzeichneten Umschlag bitte bis zum 
15.12.2018 an die Stadtverwaltung Werdau, Fachbereich 
Finanzverwaltung, Fachdienst Liegenschaften. 

Für Rückfragen zum Grundstücksverkauf wenden Sie sich bitte 
an den FD Liegenschaften, Tel. 03761 594223 oder 594269, zu 
Fragen zum Bebauungsplan an die FG 
Städteplanung/Bauverwaltung Tel. 03761 594 202. 

Verkauf von 2 Baugrundstücken 
 2 Bauplätze für den Bau von EFH in Werdau,  
 Straße der Jugend,  
 Bauplatz 1 und Bauplatz 4 (siehe Lageplan) 

- Größe ca. 1100m², ortsüblich erschlossen 
- Ruhige, zentrumsnahe Lage,  
- umliegend Gärten und Wohnbebauung (Heimland),  
- Kita‘s, Schulen und Einkaufmöglichkeiten fußläufig erreichbar 
- ehemalige Gartengrundstücke mit Altbebauung und Bewuchs
Mindestgebot   45 EUR pro m²  

Angebote im verschlossenen Umschlag bitte bis zum 
23.11.2018 (bitte mit „Angebot  Baugrundstücke Straße der 
Jugend“ kennzeichnen). 

Hinweise an den Bieter: 
Bitte gewünschten Bauplatz benennen. Der auf dem Bauplatz 1 
vorhandene Wasserschacht muss übernommen werden. 
Auskunft unter Tel. 03761/594223 oder zu den Geschäftszeiten 
in der Stadtverwaltung Werdau, Markt 10, FD Liegenschaften, 
Zimmer 4.01. Die Entscheidung über den Zuschlag trifft der 
Stadtrat der Stadt Werdau.  
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Eine Verpflichtung zur Zuschlagserteilung besteht nicht. 
Auslagen werden nicht erstattet. Die Stadt Werdau ist nicht 
verpflichtet, dem höchsten oder irgendeinem Gebot den 
Zuschlag zu erteilen. 

Beabsichtigte Einziehung
eines Teilstückes der öffentlich gewidmeten Ortsstraße 

„Stichstraße“, Werdau 
(Abzweig der B 175 „Ronneburger Straße“)

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 23.08.2018, gem. § 8 des 
Sächsischen Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen 
(SächsStrG), die beabsichtigte Einziehung eines Teilstückes der 
öffentlich gewidmeten Ortsstraße „Stichstraße“, Werdau 
(Abzweig der B 175 „Ronneburger Straße“), beschlossen.  
Einwände gegen die beabsichtigte Einziehung des Teilstückes, 
dieser Ortsstraße, können bei der Stadtverwaltung Werdau, 
Markt 10-18, 08412 Werdau, schriftlich oder zur Niederschrift, 
bis spätestens 11.01.2019, vorgebracht werden. 
Die Unterlagen können bei der Stadtverwaltung Werdau, Haus 
II, Fachbereich 2 Stadtentwicklung und Bau, Markt 10, Werdau, 
Zimmer 1.10, während den Sprechzeiten, eingesehen werden. 

Erweiterte Öffnungszeiten  
im Bauaktenarchiv 

Einsichtnahme wieder dreimal wöchentlich möglich 

Ab Montag, den 15.10.2018 werden die Öffnungszeiten des 
Bauaktenarchivs wieder wie folgt auf drei Tage verteilt: 
 Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr  
 Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr  
 Freitag  9:00 – 11:30 Uhr  – 11:30 Uhr  –

Für Bürger, die Einsicht in ihre Bauakte vornehmen möchten, 
war dies bisher nur dienstags möglich. 

Wahlhelfer werden zur Absicherung benötigt 

Stadt Werdau bittet um 
Unterstützung 

Wahlen sind die Grundpfeiler unserer freiheitlich-
demokratischen Grundordnung, die von der aktiven 
Teilnahme der Bürger lebt. Um die reibungslose 
Durchführung der am 26.05.2019 stattfindenden Europa-,
Kommunal- und Oberbürgermeisterwahl und einem evtl. 2. 
Wahlgang der Oberbürgermeisterwahl am 16.06.2019 
abzusichern, bittet die Stadt Werdau darum, sich als 
Wahlhelfer zu engagieren. Gesucht werden Wahlhelfer, die 
in den Wahllokalen tätig sein werden.  

Die Wahllokale sind am Wahltag von 8 bis 18 Uhr geöffnet. Der 
jeweilige Wahlvorstand setzt sich aus dem Vorsteher und 
seinem Stellvertreter sowie einem Schriftführer und drei bis 
sieben Beisitzern zusammen. Zu den Aufgaben gehören 
insbesondere die Wahlberechtigungen zu prüfen, Stimmzettel 
auszugeben und nach 18 Uhr das Wahlergebnis auszuzählen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Wahlhelfer-Voraussetzungen 
Wahlhelfer müssen das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben 
und der deutschen Sprache mächtig sein. Sie dürfen weder 
selbst zur Wahl stehen noch als Vertrauensperson oder 
stellvertretende Vertrauensperson für einen Wahlvorschlag 
benannt sein. 
Des Weiteren sollten sie gesundheitlich in der Lage sein, das 
Ehrenamt auszuüben und teamfähig sein. 
Einsatz in den Wahlvorständen 
In der Regel arbeiten Wahlvorstände in zwei Schichten, wobei 
im Vorfeld abgesprochen werden kann, wer vormittags und wer 
nachmittags zum Einsatz kommt. Zur Stimmauszählung müssen 
alle Mitglieder anwesend sein.  
Für die am 26.05.2019 stattfindende Wahl bezahlt die Stadt 
Werdau eine Aufwandsentschädigung für Vorsitzende in Höhe 
50 Euro, für Stellvertreter und Schriftführer 45 Euro und für 
Beisitzer  40 Euro.  
Zu einem evtl. 2. Wahlgang der Oberbürgermeisterwahl am 
16.06.2019 erhalten Vorsitzende 40 Euro, Stellvertreter und 
Schriftführer 35 Euro und Beisitzer 30 Euro. 
Kontakt 
Interessenten wenden sich bitte an die Stadtverwaltung 
Werdau/ Arbeitsgruppe Wahlen. Die Mitarbeiter stehen auch für 
Fragen gerne zur Verfügung. 
Markt 10-18, Nebengebäude des Rathauses, 08412 Werdau, 
Tel.: 03761 – 594 323, Fax: 03761 – 594 250,
E-Mail: 3.00becker@werdau.de

Europa-, Kommunal- und 
Oberbürgermeisterwahl 2019
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Ideen für den ländlichen Raum 
Information zum simul+ Wettbewerb 

Der Ideenwettbewerb ist ein Teil der Strategie „Vielfalt leben-
Zukunft sichern“ der Sächsischen Staatsregierung. Das 
Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft 
(SMUL) ruft neben den Gemeinden und Städten im ländlichen 
Raum die Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Unternehmen 
auf, sich mit ihren Ideen und innovativen Konzepten für den 
ländlichen Raum zu bewerben.  
Gemeinsinn, Heimatverbundenheit und Unternehmensgeist 
stehen im Zentrum dieses Ideenwettbewerbs: 
 Wie wollen wir in Zukunft zusammenleben und das 

Gemeinwesen gestalten? 
 Wie lässt sich die Lebensqualität unserer Mitmenschen 

verbessern? 

 Wie können im ländlichen Raum innovative Konzepte besser 
für das Gemeinwohl eingesetzt werden? 

Das Modul Projekt richtet sich an die lokalen Akteure: 
 Vereine 
 lokale Verbände und Initiativen 
 natürliche Personen 
 Unternehmen 

Im Modul Projekt werden bis zu 44 Teilnehmer ausgezeichnet. 
Die Prämienhöhe liegt bei maximal 20.000 EUR. 
Teilnehmer im Modul Projekt müssen eine Beschreibung einer 
Projektidee vorlegen. Einzureichen ist eine Projektidee inklusive 
Ziel, erwartete Wirkung und Umsetzungsplan für eine noch nicht 
realisierte, neue Projektidee. Eingereichte Ideen müssen sich 
auf die ländlichen Ortsteile Königswalde, Langenhessen, 
Leubnitz oder Königswalde beziehen. 

Es besteht die Möglichkeit einen Beitrag bis zum 22. November 
2018 einzureichen. Weitere Informationen zum Wettbewerb 
finden Sie unter www.ideenwettbewerb.sachsen.de.  

Sächsisches Staatsministerium 
für Umwelt und Landwirtschaft 

 
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Ankündigung von 
Wertermittlungsarbeiten

als Grundlage für die wertgleiche Neuverteilung

Im Unternehmensflurbereinigungsverfahren S 289 Verlegung 
Neukirchen stehen im Oktober Wertermittlungsarbeiten auf den 
landwirtschaftlich genutzten Flächen an.  
Die Wertermittlung ist erforderlich, um die Teilnehmer mit Land 
von gleichem Wert abfinden zu können. Dabei hat die 
Wertermittlung in einer Weise zu erfolgen, dass der Wert der 
Grundstücke eines Teilnehmers im Verhältnis zu dem Wert aller 
Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes zu bestimmen ist. 
Der Wert eines Grundstückes wird durch die Eigenschaften 
bestimmt, die für die Benutzung, Verwertung und den Ertrag 
wesentlich sind. 
In einem Feldvergleich wird zunächst überprüft, ob die 
Ergebnisse der Reichsbodenschätzung für die Umwandlung in 
Wertzahlen der Flurbereinigung angehalten werden können. 
Hierzu werden an besonderen Stellen, den sogenannten 
Mustergründen, Bodenprofile aufgegraben und bewertet. Die 
Mustergründe werden ab Oktober von den Mitarbeitern des 
Amtes für Ländliche Entwicklung und Vermessung beim 
Landratsamt Zwickau vermessungstechnisch abgesteckt und 
signalisiert. Die anschließende Aufgrabung wird von 
Beauftragten des Vorstandes vorgenommen. 
Die Mustergründe sollen bis zum Abschluss der Wertermittlung 
offen bleiben. Ich bitte daher, diese Musterlöcher bis zum 
Abschluss der Arbeiten nicht einzuebnen; sie werden nach 
Abschluss der Bodenschätzung wieder verschlossen. 
Anschließend stellt der Vorstand die Wertermittlungsgrundsätze 
auf, die bei der weiteren Bearbeitung berücksichtigt werden 
müssen. Die Ergebnisse der Wertermittlung, die u.a. in einer 
Karte dargestellt werden, werden in einer 
Teilnehmerversammlung  den Teilnehmern erläutert. Die 
Ladung zu dieser Teilnehmerversammlung wird rechtzeitig 
öffentlich bekanntgemacht. 
Bisher stattgefunden haben die sogenannten Wunschtermine 
für die im Verfahren beteiligten Ortslagenflurstücke. Hier wurden 
einvernehmliche Lösungen zwischen den benachbarten 
Flurstücken angestrebt. Nutzungskonflikte, wie Überbauungen 
und Erschließungsprobleme konnten dabei gelöst werden. 
Für die Grundstückseigentümer entstehen durch die neu 
eingebrachten Vermessungszeichen vorerst keine Änderungen 
ihrer Eigentumsgrenzen. Erst zum Ende des Verfahrens, mit 
Erlass der Ausführungsanordnung, gehen die bisherigen 
Eigentumsgrenzen rechtlich unter und werden durch die neuen 
Grenzen ersetzt. 
Der Vorstand hat weiterhin in den vergangenen Monaten den 
Wege- und Gewässerplan nach § 41 FlurbG aufgestellt und mit 
den Trägern öffentlicher Belange aufgestellt. Dieser bildet das 
Grundgerüst für die spätere Neuverteilung der Grundstücke. Er 
befindet sich gegenwärtig in der Genehmigungsphase. Mit dem 
Ausbau von landwirtschaftlichen Wegen kann frühestens 2020 
begonnen werden.
Zur Vorbereitung und zur Durchführung der Wertermittlung sind 
die Beauftragten des Amtes für Ländliche Entwicklung  und 
Vermessung sowie der Teilnehmergemeinschaft berechtigt, die 
Grundstücke zu betreten und erforderliche Arbeiten 
vorzunehmen (vgl. § 8 Gesetz zur Ausführung der 
Flurbereinigung (AGFlurbG) in Verbindung mit § 35 Abs. 1 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)).
Für Fragen melden Sie sich bitte bei Herrn Stangl (Tel. 
0375/440225632) bzw. bei Herrn Nötzold (0375/440225627) 
beim Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung des 
Landkreises Zwickau. 
26.09.2018 – Leberecht, Vorstandsvorsitzende

Veranstaltungen im Pleißental 
Samstag, 29. September 2018 
Werdauer Oktoberfest
Einen SUPER Abend und tolle Stimmung verspricht das 
beliebte Werdauer Oktoberfest mit den "Prinzenbergern".

Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr
Karten: 19,50 EUR im Schuhhaus Wenk,  Tel. 03761 / 2456
Veranstalter: SV Sachsen 90 Werdau e.V.
Samstag, 13. Oktober 2018 
Schäferstadl unterwegs
Sie zählen zweifellos seit vielen Jahren zu den Top Ten der 
Volksmusik. Bianca, Carla, Michael und Urschäfer Uwe, besser 
bekannt als die Schäfer, die wohl erfolgreichste Kultgruppe der 
volkstümlichen Musik. Im Herbst 2018 geht die Erfolgsgruppe 
wieder auf große Tournee und feiert mit vielen Stars ein großes 
Fest der Volksmusik und das in ausgewählten Häusern, wo die 
Nähe zum Publikum besonders zu erleben sein wird.
Mit dabei sind Stars wie Angela Wiedl, eine der ganz großen 
Stimmen der Volksmusik und ihr Bruder Richard Wiedl, der sie 
in die Welt der Klassik und Operette entführen wird. Dazu laden 
sie die Schäfer zum „Schäferstündchen“ und das natürlich mit 
ihren schönsten, bekanntesten und neusten Liedern.

Einlass: 15:00 Uhr, Beginn: 16:00 Uhr
Karten erhalten Sie in allen Freie Presse Shops in Ihrer Nähe 
und im Internet.
Montag, 22. Oktober 2018 
"Dürfen darf man alles"
Zum wiederholten Mal gastiert der Berliner Schauspieler und 
Kabarettist Wolf Butter in der Stadthalle "Pleißental". Diesmal 
stehen Texte von Kurt Tucholsky auf dem Programm. Prof. Wolf 
Butter verknüpft dabei literarische Texte mit Anekdoten aus dem 
Leben der Schriftsteller und untermalt diese mit musikalischen 
Einlagen. 
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: 7,00 EUR - Karten erhalten Sie in der Stadtbibliothek 
Werdau und an der Abendkasse.
Donnerstag, 25. Oktober 2018, 14:00 - 18:00 Uhr
Tanztee für Junggebliebene
Beste Tanzmusik und flotte Rhythmen garantiert Vollblut-
Musiker Rainer Ziggert aus Gerstenberg. Von Walzer bis Rock 
‘n Roll ist alles dabei. Verbringen Sie bei uns im kleinen Saal 
gemütliche Nachmittagsstunden zusammen mit Ihrem Partner 
oder lernen Sie Menschen mit gleicher Leidenschaft zum Tanz 
kennen. 

Eintritt: 5,00 EUR Karten gibt es nur an der Tageskasse!
Reservierung erwünscht unter Tel. 03761 / 75 0 79
Sonntag, 28. Oktober 2018 
Die Chor-Sängerin der Bierhähne solo:
Inge Borg "Zur Kasse, Patient"
Comedy-Show aus dem Radeberger Biertheater
Inge Borg, die angeblich uneheliche Schwester von Andy Borg, 
nimmt im Wartesaal ihres Hausarztes alles auf´s Korn was ihr 
vor Flinte läuft. Kein Termin ist Ihr recht, jedes Problem ist zu 
groß und kein Schwein kümmert sich um die ältere Generation. 
Doch hätte diese Generation sich früher nicht an der 
Vermehrung der Weltbevölkerung beteiligt, wären heute nicht 
dieselben da, die das Leben der älteren mit Problemen füllen. 
Ja - man macht eben gewaltige Fehler im Leben!
Einlass: 16:00 Uhr, Beginn: 17:00 Uhr
Eintritt: 22,70 EUR / Abendkasse 25,00 EUR - Karten erhalten 
Sie im Ticketshop der Freien Presse, der Stadthalle "Pleißental" 
und im Internet.

Bekanntmachung 
Landkreis Zwickauer Land 

Veranstaltungen 
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Montag, 29. Oktober 2018 
Kimugi-Theater "Die Schöne und das Biest"
Belle lebt in einem kleinen Dorf und hat einen kauzigen Erfinder 
zum Vater. Die Avancen von Schönling Gaston wehrt sie 
geschickt ab und vergräbt ihre Nase lieber in Büchern. Dann 
allerdings gerät ihr Vater in die Gefangenschaft eines 
verzauberten Prinzen, der in einem verwunschenen Schloss 
lebt. Um ihren Vater zu retten, bietet Belle ihr Leben im 
Austausch an. Als Gefangene muss sie in das unheimliche 
Schloss ziehen, wo sie herausfindet, dass nicht nur auf dem 
Gemäuer, sondern auch auf den Bewohnern ein Fluch lastet. 
Einlass: 15:15 Uhr, Beginn: 16:00 Uhr 
Spieldauer ca. 70 min. mit kurzer Pause. 
Eintritt: Erwachsene 16,00 EUR, Kinder 14,00 EUR (nur 
Tageskasse, 2€ Ermäßigungskarten in Kindereinrichtungen 
erhältlich!) 
Samstag, 3. November 2018 
Collegium Musicum Werdau präsentiert: BEETHOVEN!
Das Collegium Musicum Werdau unter der künstlerischen 
Leitung von Professor Georg Christoph Sandmann widmet sich 
dem Komponisten Ludwig van Beethoven. Zwei Werke stehen 
auf dem Programm: Die Sinfonie Nr. 1 in C-Dur (op. 21) und 
das Klavierkonzert Nr. 5 in Es-Dur (op. 73). Beethovens erste 
Sinfonie, oft mit „Kühnheit und Tradition“ überschrieben, steht 
am Beginn des sinfonischen Schaffens und entwickelt erst die 
besondere und ganz eigene Tonsprache, wohingegen sein 
letztes Klavierkonzert als Höhepunkt einer intensiven 
Auseinandersetzung mit dieser Gattung anzusehen ist. Solist 
dieses spannenden Konzertes ist Professor Arkadi Zenzipér; 
der in St. Petersburg geborene Pianist konzertierte mit 
internationalen namhaften Orchestern und lehrt an der 
Hochschule für Musik „Carl Maria von Weber“ in Dresden.

Einlass: 16:30 Uhr, Beginn: 17:00 Uhr 
Pause: 18:00 Uhr, Ende: 19:00 Uhr 
Eintritt: 18,00 EUR - Karten erhalten Sie in der Stadtinformation 
des Rathauses und in der Stadthalle "Pleißental" 
Samstag, 10. November 2018 
Faschingsauftakt
Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr 
Karten gibt es ab Oktober im Vereinsheim Sachsen-Arena, 
(Dienstag - Freitag ab 18:00 Uhr) 
Veranstalter: WFC’95 e.V./SV Sachsen 90 Werdau e.V.

Donnerstag, 15. November 2018, 14:00 - 18:00 Uhr
Tanztee für Junggebliebene
Freuen sie sich auf einen besonders unterhaltsamen 
Tanznachmittag mit Jürgen Heinzmann und seiner Trompete. 
Der Musiker aus Borna bietet überwiegend deutschsprachige 
Tanzmusik nicht nur für Senioren. 
Der Nachmittag der guten Laune. Lernen Sie Menschen mit 
gleicher Leidenschaft zum Tanz kennen. Das breit gefächerte 
Repertoire lädt zum Mitsingen, Schunkeln und Tanzen ein. 

Eintritt: 5,00 EUR - Karten gibt es nur an der Tageskasse! 
Reservierung erwünscht unter Tel. 03761 / 75 0 79 
Samstag, 17. November 2018 
MAGIC MOMENTS Travestie- Revue
Lassen Sie sich verzaubern von der neu gefeierten Produktion 
„Magic Moments“ und genießen Sie einen Abend lang eine 
glamouröse, schillernde, freche und sexy Show auf höchstem 
Niveau, gepaart mit märchenhaft glitzernden Kostümen und 
perfekt sitzendem Make-Up, bester Comedy, gewaltig 
musikalischen Stimmen, Artistik und Tanz. Menschen zu 
berühren, sie vom Alltag zu entführen und ihre Vorstellungskraft 
zu beflügeln mit den besten nationalen und internationalen 
Künstlern der Travestie, ist der selbst gestellte Anspruch. 
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr 
Karten: ab 25,90 EUR, erhältlich in allen Ticket-Shops der 
Freien Presse und im Internet 

Veranstaltungen in der Bibliothek
Donnerstag, 25. Oktober 2018 15:30 – 16:30 Uhr 
Vorlesenachmittag 
„Halloween-Basteln mit Gruselwuselgeschichte“
Es wird gruselig kurz vor Halloween (Allerheiligen). Wir basteln 
schaurig-schöne Monster und lesen eine nicht ganz so 
gruselige aber doch ein bisschen gruselige Geschichte vor. 
Kommt vorbei. Für Kinder ab 6 Jahren. Eintritt frei. 

Donnerstag, 01. November 2018 15:30 – 16:30 Uhr 
Bilderbuchkino „Papa kann fast alles“
Papa kann fast alles. Er kann Butterbrote schmieren, Auto 
fahren, Spielzeug reparieren und noch ganz viel mehr. Wenn ihr 
hören und sehen wollt, was Papa noch alles so drauf hat, 
kommt vorbei zu unserem Bilderbuchkino. Anschließend basteln 
wir noch einen lustigen Papa, der alles kann. Für Kinder ab 4 
Jahren. Eintritt frei. 
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Fliegende Händler  
locken auf den Werdauer Markt 

Stadtverwaltung veranstaltet Sachsenmarkt  
am 11.10.2018 und 08.11.2018 

Am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 und 08. November 2018 
führt die Stadtverwaltung Werdau wieder die beliebten 
Sachsenmärkte durch. Bereits jetzt haben sich 13 Händler mit 
verschiedenen Sortimenten angemeldet. Zusätzlich findet auch 
der Wochenmarkt im Herzen Werdaus statt. 

Firma Sortiment
Demmler, Uwe Unterwäsche und Miederwaren
Gehler Lutz Schuhwaren aller Art
Helbig, FalkoHelbig, Falko Haushaltwaren
Kanis Ursula Floristik Geschenkartikel
Kaschta Hans-Peter Nacht- und Unterwäsche
Klose, Gudrun Wachstücher
Müller JörgMüller Jörg Lederwaren, Taschen, Börsen, Gürtel
Schriever, Bernd Strumpfwaren aus dem Erzgebirge
Schubert, Kathrin Naturkosmetik
Urban Albrecht Schuhwaren
Zobler Roswitha Nachtwäsche, Miederwaren, 

Unterwäsche
Hoffmann, ReginaHoffmann, Regina Grußkarten
Seiferth, Monika Korbwaren

Rabenschwarz
Rabattnützlich häufig Beziehung
nicht Blumenrabatte

Jürgen Riedel, Lyriker

Eine Ära geht zu Ende! 
Ein Bericht von Schulleiter Dr. Jörg Oettler 

Unsere langjährige Elternratsvorsitzende, Frau Doreen Urban-
Kern, wurde am 18.09.2018 aus dem Elternrat verabschiedet. 
Die Schulleitung und die Elternvertreter des Gymnasiums 
bedankten sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit zum 
Wohle der Kinder.  
Als Dank für die facettenreichen Ideen und die engagierte 
Elternarbeit durfte sich Frau Urban-Kern im „Goldenen Buch“ 
des Gymnasiums verewigen. 

Doreen Urban-Kern bei der Verabschiedung aus dem Elternrat 

Freiwillige Feuerwehren aus 
Südsachsen trainieren auf dem 

Sachsenring 
Werdauer Floriansjünger vorn mit dabei 

Schnelle Spurwechsel, plötzlich auftauchende Hindernisse oder 
Spiegelglatte Fahrbahnen - Einsatzfahrten der Feuerwehr 
stellen außergewöhnliche Anforderungen an die Fahrer. Vor 
allem bei schlechter Witterung besteht ein enormes Risiko im 
Straßenverkehr. Damit unsere und andere Kameraden im 
Ernstfall nicht nur schnell, sondern auch sicher vor Ort sind, 
unterstützt der Energieversorger eins die Einsatzkräfte in 
Chemnitz und Südsachsen mit einem kostenlosen 
Fahrsicherheitstraining auf dem Sachsenring.   
Am 25. August hatten 18 Freiwillige Feuerwehren, darunter 
unsere ortsansässige Feuerwehr aus Werdau die Gelegenheit, 
ihr Können zu überprüfen und so mehr Sicherheit auf der 
Straße zu erlangen. Zwei Kameraden unserer Einsatzkräfte 
nahmen am Training auf einer der größten und vielseitigsten 
Fahrsicherheitstrainingsanlagen Europas teil. 
Abgestimmt auf die spezifischen Fahrzeugtypen bekamen die 
Maschinisten zunächst eine kurze theoretische Einführung in 
die fahrtechnischen Grundlagen. Nach der praktischen Basis, 
wie der richtigen Sitzposition oder sicheren Lenktechnik, ging es 
für unsere Löschzugfahrer aufs Ganze.  
Seit 1996 trainieren Feuerwehren auf dem Sachsenring. Um 
das Unfallrisiko zu senken, müssen Gefahrsituationen trainiert 
und die richtige Bedienung und Technik erlernt werden. 
Uwe Wächtler, leitender Trainer auf dem Sachsenring weiß aus 
vielen Jahren Erfahrung um die Notwendigkeit: „Wir wollen die 
Kameraden sensibilisieren und zeigen ihnen die Grenzen des 
Fahrzeugs auf, aber auch die eigenen Grenzen.“ Die freiwilligen 
Helfer fahren im Alltag hauptsächlich normale PKW. Doch 
Löschfahrzeuge und Lastzüge haben ganz spezielle 
Fahreigenschaften, sie verfügen beispielsweise über einen 
hohen Schwerpunkt.“

Jetzt stellt sich aber doch die Frage, was hat der 
Energieversorger eins mit unserer und mit anderen 
Feuerwehren zu tun? eins und die Freiwilligen Feuerwehren in 
Südsachsen verbindet bereits seit vielen Jahren eine enge 
Partnerschaft. Das Unternehmen stellt unseren und auch vielen 
andern Einsatzkräften mobile Messgerätetechnik zur Verfügung, 
führt Schulungen zur Brandbekämpfung von Erdgas durch und 
bietet Übungsmöglichkeiten auf der Trainingsanlage des 
Deutschen Brennstoffinstitutes in Freiberg an. Mit dem 
kostenlosen Fahrsicherheitstraining für die Kommunen erweitert 
der Versorger sein Engagement. „Wir möchten mit dem 
Fahrsicherheitstraining dazu beitragen, dass die Einsatzkräfte 
ihre Fahrzeuge sicher beherrschen. Das kommt uns allen zu 
Gute.“, erklärt Roland Warner, Vorsitzender der eins-
Geschäftsführung.  

Weitere Meldungen
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Werdaus neue Erdenbürger 
Im August und September 2018 konnte sich die Stadt Werdau 
wieder über Neugeborene freuen, die in der Pleißentalklinik zur 
Welt kamen und nun in Werdau und den Ortsteilen wohnen: 

Lina Marie Kraft 
Mia Lustig 

Anton Röhnert 
Linus Noah Dreessen 

Luca Fox 
Aaron Adla 

Matteo Müller 
Tim Riemenschneider 

Oberbürgermeister Stefan Czarnecki und die gesamte 
Stadtverwaltung Werdau wünschen allen Kindern und ihren 
Eltern ein gesundes, glückliches und langes Leben hier in 
unserer Heimat! 

Saisonende in  
Zwickau Triathlon 2018 

zum Herbstanfang bei wirklich herbstlichen Temperaturen 
Autor: Team Outfit, team-outfit@t-online.de

Auch in diesem Jahr gingen wieder die Triathleten des Team 
Outfit im SV Sachsen 90 Werdau e.V. in der Muldestadt an den 
Start. In diesem Jahr wurde die Sachsenmeisterschaft auf der 
Sprintdistanz (750m; 20km; 5km) beim beliebten und letzten 
Triathlon der Saison in Zwickau ausgetragen. Unsere Sportler 
nahmen an unterschiedlichen Wettbewerben teil. Die 
Schwimmstrecke wurde in der Glück auf - Schwimmhalle auf 
50m Bahnen und bei angenehmer Wassertemperatur absolviert. 
Dann ging es hinaus ins regnerische und kühle Herbstwetter, 
auf die Radstrecke.  
Die 20 km wurden in mehreren Radrunden absolviert, wobei 
immer eine Runde im Westsachsenstadion gefahren wurde. 
Nach der neu gestalteten Wechselzone verlief der 
abschließende Lauf am Muldendamm entlang. Unsere Athleten 
erzielten folgende Ergebnisse: Sachsenmeisterschaft 
Sprintdistanz: Mike Kändler erreichte den 6. Platz der AK40. in 
1:13h:24h. Rene Scarabis kam ebenfalls als 6. in der AK 50 
nach 1.20:26h ins Ziel. Daniela Schweizer-Theodor wurde 3. in 
AK 45 in der Zeit von 1:31:52h und Susan Lenk sicherte sich in 
der AK 40 den 1. Platz und finishte in 1:34:31h. Bei dem 
Jedermann (750m; 20km; 5km) Wettbewerb erreichte Steven 
Beninca den 1. Platz in der AK 45 und erreichte das Ziel nach 
1:22:10h.  

Gefolgt von Neu-Mitglied Andre Lechner, er belegte Platz 6 bei 
der AK 35 in einer Zeit von 1.24:33h. Jana Scarabis wurde auf 
derselben Distanz 5. in der AK 50 und kam nach 1:49:07h ins 
Ziel. Katja Beninca startete auf der Einsteiger-Distanz (400m; 
10km; 2,5km) und holte sich bei den Damen den 2. Platz bei der 
AK 40 und beendete ihren Triathon in 1:06:15h.  
Somit ist die Triathlon-Saison für unsere Athleten beendet, 
jedoch wird ein gebührender Abschluss bei einem 
gemeinsamen Wochenendausflug im Thüringer Wald gefeiert 
und auch verschiedene Laufveranstaltungen werden unsere 
Athleten ganz bestimmt nicht auslassen. 

Verwirrt
Zweifrontenkampf
Gefühlschaos
Freundschaft ist nicht Liebe

Janina Niemann-Rich, Lyrikerin

Mahnung vom Finanzamt 
Was ist jetzt zu tun? 

Brief vom Finanzamt erhalten? Zum Herbst mahnen viele 
Finanzämter die "Zuspätkommer". Und das sind einige. Denn 
laut Statistischem Bundesamt gibt nur jeder zweite 
Steuerpflichtige auch eine Steuererklärung ab. Wer also seine 
Steuererklärung 2017 noch nicht eingereicht hat, aber zur 
Abgabe verpflichtet ist, der muss jetzt mit Post vom Fiskus 
rechnen. Das betrifft im Übrigen auch zahlreiche Rentner: Durch 
die letzte Rentenerhöhung müssen viele erstmals wieder eine 
Steuererklärung einreichen. Was ist jetzt zu tun? Die gute 
Nachricht vorweg: "Verspätungszuschläge für die 
Steuererklärung 2017 werden nicht zwangsläufig fällig", sagt 
Johannes M. Schmidt von der Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer 
e.V., Lohnsteuerhilfeverein, Beratungsstelle Werdau. 2018 hat 
das Finanzamt noch einmal einen größeren 
Ermessensspielraum. Zu Beginn des nächsten Jahres greift 
allerdings auch bei den Verspätungszuschlägen das Steuer-
Modernisierungsgesetz. Die "Spielräume" werden enger.  
Wer schon einmal mit seiner Steuererklärung getrödelt hat, und 
nun die Steuererklärung 2018 zu spät abgibt, der kann sich auf 
einen Verspätungszuschlag gefasst machen. 
"Steuerzahler, die handeln, bevor das Finanzamt mahnt, sind 
natürlich besser dran", sagt Johannes M. Schmidt. Ein guter 
Vorsatz für 2019: Steuererklärung 2018 fristgerecht einreichen. 
Wer die Frist 31. Mai in 2018 nun aber verpasst hat, der sollte 
lieber jetzt aktiv werden, bevor das Finanzamt schreibt und 
mahnt. Zu spät: Das Finanzamt hat bereits schriftlich dazu 
aufgefordert, eine Steuererklärung abzugeben. Grundsätzlich 
muss man dieser Aufforderung Folge leisten und zwar auch 
dann, wenn man eigentlich gar nicht veranlagt werden muss, 
also nicht verpflichtet ist, eine Steuererklärung einzureichen. 
Wichtig ist: Die in dem Brief festgesetzte neue Frist sollte man 
einhalten. Wer diese Frist ebenfalls verstreichen lässt, der kann 
in aller Regel nicht mehr damit rechnen, dass das Finanzamt 
den Ermessensspielraum zu seinen Gunsten auslegt. 
Gibt es noch die Möglichkeit einer Fristverlängerung? "Ja, wenn 
man Mitglied in einem Lohnsteuerhilfeverein wird oder einen 
Steuerberater beauftragt. Dann gilt 2018 eine Fristverlängerung 
bis zum 31. Dezember", sagt Johannes M. Schmidt. Wer 
allerdings auf eigene Faust jetzt noch eine Fristverlängerung 
beantragen möchte, der kann davon ausgehen, dass diese in 
aller Regel abgelehnt wird. 
Muss ich als Rentner jetzt eine Steuererklärung abgeben? 
Rentner, die unsicher sind, ob sie nach der letzten 
Rentenerhöhung nun zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet sind, haben zwei Möglichkeiten: Sie prüfen selbst, 
ob sie jetzt pflichtveranlagt sind. Oder sie informieren sich bei 
einem Lohnsteuerhilfeverein. "Wir prüfen mit Augenmaß, ob 
eine Pflichtveranlagung vorliegt", sagt Johannes M. Schmidt: 
"Das ist unser Service." 

Sonstiges
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Es gibt zwar keine Faustformel, mit der Rentner zuverlässig 
berechnen können, ob sie schon zur Abgabe einer 
Steuererklärung verpflichtet sind. Denn letztlich kommt es auf 
die individuellen Einkommens- und Ausgaben-Verhältnisse 
sowie weitere Faktoren an. Hier aber die wichtigsten Eckpunkte: 
Ausschlaggebend ist das Jahr des Renteneintritts. Dies 
entscheidet darüber, wie hoch der Anteil der zu versteuernden 
Rente ist (bei Renteneintritt 2017: 72 %). Weiterer Anhaltspunkt 
ist der Grundfreibetrag. Dieser lag 2017 bei 8.820 Euro 
(verheiratete 17.640 Euro). Übersteigt der zu versteuernde Teil 
der Rente abzüglich der Werbungskosten den Grundfreibetrag, 
dann ist der Ruheständler verpflichtet, eine Steuererklärung 
abzugeben. Das heißt aber noch nicht, dass auch tatsächlich 
Steuern gezahlt werden müssen. 
 

Verspätungszuschlag: So wird gerechnet 
Aktuell hat das Finanzamt einen Ermessensspielraum. Es kann 
den Verspätungszuschlag auf bis zu 10 Prozent der 
festgesetzten Steuer festlegen. Ab 2019 wird der 
Verspätungszuschlag so berechnet: Für jeden angefangenen 
Verspätungsmonat zahlt man 0,25 Prozent von dem vom 
Finanzamt festgesetzten Steuerbetrag abzüglich der 
Vorauszahlungen und der anzurechnenden 
Steuerabzugsbeträge. Der Zuschlag liegt aber bei mindestens 
25 Euro für jeden Monat der Verspätung. Insgesamt darf der 
Verspätungszuschlag 25.000 Euro nicht übersteigen. (§ 152 AO 
Verspätungszuschlag). 
 

Wer ist denn verpflichtet, eine Einkommensteuererklärung beim 
Finanzamt abzugeben? 
 Ehegatten, die beide berufstätig waren, zusammen 
veranlagt sind und in Steuerklasse 3 oder 5 sind; 
 Jeder, der neben seinem Hauptberuf noch weitere Einkünfte 
erzielt hat, die 410 Euro überstiegen; 
 Steuerzahler, die in 2017 zeitgleich nicht nur ein, sondern 
mehrere Beschäftigungsverhältnisse hatten (Steuerklasse 6); 
 Steuerzahler, die einen Freibetrag in Anspruch genommen 
haben, zum Beispiel einen Freibetrag für den 
Werbungskostenabzug; 
 Ehegatten, die zusammen veranlagt waren, sich aber in 
2017 scheiden ließen bzw. seit 2017 dauernd getrennt leben; 
"Dauernd getrennt“ heißt, in einem Jahr lebte man nicht in 
einem gemeinsamen Haushalt; 
 Wer 2017 Kurzarbeiter- oder zeitweilig Arbeitslosengeld 
bezogen hat, der muss eine Steuererklärung abgeben. Das gilt 
auch für andere Lohnersatzleistungen wie etwa Kranken-, 
Mutterschafts- oder Elterngeld, wenn die Beträge den 
Höchstbetrag von 410 Euro im Jahr übersteigen.
Johannes M. Schmidt: "Auch wenn schon fast alles zu spät ist: 
Lohnsteuerhilfevereine helfen natürlich auch den 
Zuspätkommern weiter."
Über die Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V., 
Lohnsteuerhilfeverein, Sitz Gladbeck
Die Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer ist einer der führenden 
Lohnsteuerhilfevereine. Sie ist deutschlandweit aktiv mit rund 
300 Beratungsstellen. 2017 wurden bundesweit über 50.000 
Mitglieder steuerlich betreut. 1991 ist das Gründungsjahr des 
Lohnsteuerhilfevereins.
Pressekontakt:
Lohnsteuerhilfe für Arbeitnehmer e. V. Lohnsteuerhilfeverein
Beratungsstelle Werdau, Johannes M. Schmidt
Dr.-Külz-Straße 22, 08412 Werdau
Telefon: 03761/73410
Mail: jm-schmidt@t-online.de, Internet: www.lohnsteuerhilfe.net
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Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 26. Oktober 2018

Heimatverbunden, politisch,  
fantasievoll

Foto: Jürgen Szajny (links) und Volkmar Rettner zur Ausstellungs-
eröffnung der „Art Pleißenland“ 2018

25. Ausstellung „Art Pleißenland“ im Werdauer  
Museum besticht durch große künstlerische Vielfalt

Am Donnerstag, dem 27. September 2018 eröffnete im Werdauer 
Stadt- und Dampfmaschinenmuseum zum bereits 25. Mal die 
Ausstellung „Art Pleißenland“. Zahlreiche Malereien, Grafiken, 
Keramiken und Fotografien entführen den interessierten Betrachter 
in eine große Vielfalt von Themenfeldern. Ein Schwerpunkt liegt 
dabei auf Werken vom Werdauer Volkmar Rettner aus Anlass 
seines 70. Geburtstages. Mit organisiert und vorbereitet wurde 
die Ausstellung, die bis zum 4. November zu sehen sein wird, von 
Maler und Kulturwissenschaftler Jürgen Szajny, der 2017 aufgrund 
seines langjährigen Engagements mit der Ehrenmedaille der Stadt 
Werdau ausgezeichnet wurde.
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Fachmann vor Ort!

• 40% weniger Brennstoffverbrauch
• kein �bgas��ter erfor�er�ich
• bis 9� %Wirkungsgra�
• jetzt auch wassergeführt

Knallerpreise auf
Neu- und Ausstellungsöfen

Bauernmarkt
Ofenschautag

Mit Sonderrabatten und
Hersteller vor Ort

Herbstaktion Kaminöfen

Telefon: 0 37 61 / 7 49 65
�nternet: ����fliesen�ofenstudio�de
Hauptstraße 107 • 08428 Langenbernsdorf
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Telefon: 0 37 61 / 7 49 65
Internet: www.fliesen-ofenstudio.de

Hauptstraße 107 · 08428 Langenbernsdorf
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Farben-Hölzel GmbH & Co. KG
Freistraße 50, 08412 Werdau
Telefon 03761 1815-0
www.farben-hoelzel.de

Gardinen und mehr!
Aktuelle Fenster-Trends im modischen Style
kombiniert mit Sicht- und Sonnenschutz
individuell und nach Ihren Wünschen.

Unser Service- Paket für Sie:
Fachberatung    Ausmessen
Montage    Nähservice
Gardinenpflege

Ihr Fachgeschäft für individuelles Wohnen –

IHRE FACHWERKSTATT FÜR ALLE FAHRZEUGTYPEN.

KOMM 
IN UNSER 
TEAM!

ERSTKLASSIGER SERVICE ZU FAIREN PREISEN.

Crimmitschauer Str. 137, 08412 Werdau / Langenhessen
Telefon 03761 7001-0, www.autohaus-pleissental.de

Du findest uns auf facebook:
www.facebook.com/AutohausAmPleissental

Kfz-Mechaniker/-in oder 
Servicetechniker/-in

REIFE(N) LEISTUNG

15,- / 30,- € GUTSCHEIN
BEI KAUF VON 2 ODER 4

MARKENREIFEN  

10 % Rabatt
auf Winterkompletträder

Jetzt Angebot einholen. Tel.: 03761 700 118

Es sind wieder kurzfristig Wechseltermine frei. 
Telefon 03761 700 10

JETZT 

BEWERBEN!

Heimspiel für Naturtöne Anzeige

Der Wunsch, das Zuhause mit der Natur zu verbinden, ist 
ein sehr ursprünglicher. „Wohlfühlorte“ wie Frühlingswiesen,  
Wälder, Seen-Landschaften, Meer und Strand dienen bei der 
Suche nach passenden Farbwelten als anregende Inspirations-
quellen. Ausgewogen aufeinander abgestimmt, transportieren 
diese natürlichen Farbatmosphären ein Mehr an Erlebnisqualität 
in das eigene Wohnumfeld. Genau das Richtige, um den grauen 
Alltag hinter sich zu lassen, um zu entspannen und abschalten 
zu können. Ruhige Landschaftsbilder, geprägt von Feldern, Wie-
sen und Wäldern: Besonders harmonisch erscheinen diese im 
Abendlicht, wenn die Natureindrücke von warmen Grün-, Gelb-,  
Orange- und Brauntönen bestimmt werden. Es entsteht eine 
wohltuende und entspannende, weil natürliche Farbatmosphäre, 
 die mit frischen, gelblich und bläulich nuancierten Grüntö-
nen belebt wird (www.caparol.de). Diese Gestaltung lässt sich  
hervorragend mit verschiedenen Hölzern kombinieren und schafft 
Raum für Ruhe – wie ein Ausflug aufs Land. Im Farbenfach-
handel und beim Fachhandwerker stehen Farbtonkollektionen 
 und Oberflächenmuster in großer Vielzahl zur Inspiration bereit.
 spp-o

© Rainer Sturm / pixelio.de
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Fachmann 
vor Ort!

Bau-Fachbetrieb  Ihr Partner in Sachen
- Mauerwerkstrockenlegung
- Bauwerksabdichtung
- Innen- und Außenputz
- Fassadensanierung
- Betonsanierung nach ZTV-ING
- Nachtr. Bewehrungsanschlüsse
- Beschichtung v. Fassadenschindeln

Voigtsgrüner Straße 12 • 08115 Lichtentanne / OT Schönfels
Telefon und Fax: 037600 / 4306 • Funk: 0172 / 3710029

Mail: plietzbau-jp@t-online.de

07987 Mohlsdorf-TeichwolframsdorfMohlsdorf-TeichwolframsdorfMohlsdorf-T • An der Spornburg 1
Tel. (03 66 1) 67 41 11 • www.torenas.de.torenas.de.tor • info@torenas.denfo@torenas.denfo@tor

Rollläden aus Aluminium und Kunststoff • Rolltore • Rollgitter • Sectionaltore
Torantriebe • Markisen • Jalousien • Sonnenschutz • Insektenschutz

Fenster und Haustüren aus Holz, Alu und Kunststoff

Rollladenbau

Opitz
Tel.: (03761) 7 33 09 

Crimmitschauer Straße 91

· Heizung · Komplettbäder
· Sanitär · Wärmepumpen
· Regenerative Energien · Solaranlagen

Solar & Heiztechnik
Mark Opitz GmbH

Bauen, Wohnen & 
RenovieRen

Tipps füR ihR zuhauseTipps fü

Smarte Technik für die Tür Anzeige

Das barrierefreie Wohnen ist in aller Munde. Nicht nur für Men-
schen mit Behinderung oder für Senioren, sondern auch bei-
spielsweise für Eltern mit Kinderwagen oder Personen mit 
schweren Taschen in den Händen kann ein barrierefreies Heim 
eine große Erleichterung im Alltag sein. Das fängt bereits beim 
Zugang zum Zuhause an: Während Garagentore heute häufig 
mit einem Motorantrieb ausgerüstet sind und sich per Knopf-
druck fernbedienen lassen, müssen die meisten an der Haus-
tür erst mühevoll nach dem Schlüssel kramen. Dabei geht es 
deutlich komfortabler und auch sicherer: Smarte Technik für die 
Tür macht es möglich, den Zugang zum Zuhause per App oder 
Fernbedienung zu steuern. djd 58112n

Foto: djd/Hörmann
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

WeitereWeitere AngeboteAngebote findenfinden SieSie aufauf unsererunserer HomepageHomepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oderoder

fordernfordern SieSie unserenunseren ausführlichenausführlichen HausprospektHausprospekt an.an.

Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie den farbenprächtigen Herbst ...
Schwarzwald herzlich, sicher, und einfach gut!!!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP,
tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

.

macht sich  
hilfsbereitschaft  
bezahlt?
bei uns schon.

faire bezahlung, krisenfester arbeitsplatz und vielfältige fort- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten.
Für unsere Sozialstation in Werdau suchen wir ab sofort

Pflegefachkräfte (m/w) einstiegsgehalt: 2.129,36 €

Pflegehilfskräfte (m/w) einstiegsgehalt: 1.683,02 €
	jährliche Tarifsteigerung
	30 Wochenstunden
	unbefristetes Dienstverhältnis
	13. Monatsgehalt 
	Kinderzuschlag
	VWL
	bedarfsorientierte Fort- und Weiter-

bildungsmöglichkeiten

Bitte beziehen Sie sich auf die 
Kennzahl 5/5

Nähere Informationen zu den Stellen 
finden Sie unter 
www.besser-fuer-alle.de

Johanniter-unfall-hilfe e.V.
regionalverband zwickau/Vogtland
uferstraße 31, 08412 Werdau
bewerbung.zwickau-vogtland@
johanniter.de

www.johanniter.de/zwickau-vogtland

laura t.

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

036421 24407
 Mobil: 0171 3147621 | Fax: 03535 489-232 

annett.brunner@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Annett Brunner

Ich bin für Sie da...
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www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

Selber online buchen oder einfach Anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Sprach-,

Stimm- und

Padovantherapie

Sprech-,

Schlucktherapie

JUNG - ALT = EGAL, klein, groß,
jetzt, später? Top fit oder am Ende,
auch egal. Kaufe gern Ihr Auto,
wenn wir uns einig werden. Kosten-
freie Besichtigung bei Ihnen. Bar-
zahlung oder Überweisung. Seriös,
fair, freundlich, deutsch. Tel:
0376173231 und 01717369000.
Erstkontakt BITTE immer per Tele-
fon. Büro: Leubnitzer Schillerstraße
6, 08412 Werdau, Herr Riedel.
Danke.

www.augenlichtretter.de

www.BrautmodeOutlet.de


